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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach II : SV Großhabersdorf 
Samstag, 23.03.2024, 18:30 Uhr

2:8-Niederlage für den SV Großhabersdorf beim TV 1848 
Schwabach II

Als Martin Dotzel sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den SV Großhabersdorf besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der SV Großhabersdorf meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Martin Dotzel, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Runge / Vieracker ihren Gegner Hadzik / Huber
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Stahlmann / Dotzel bezwangen
anschließend Stark / Grüber in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Lange mit
Mario Stark kämpfen musste Michael Runge in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Beim
anschließenden 7:11, 7:11, 5:11 gegen Andreas Hadzik fand indessen Philip Stahlmann von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:2 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Vieracker
den Gastspieler Roland Grüber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Genügend spielerische Mittel hatte Martin Dotzel letztlich
parat, um Oliver Huber zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1848 Schwabach II und des SV Großhabersdorf.
Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Michael Runge und Andreas Hadzik, ehe sich der
Spieler des TV 1848 Schwabach II mit 11:5, 11:9, 5:11, 7:11, 11:6 durchsetzen konnte. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Runge nun bei 15:15, während Hadzik bislang
23 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
wenig später Philip Stahlmann beim 3:0 gegen Mario Stark und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Michael Vieracker gewann im Anschluss sein Spiel
gegen Oliver Huber anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Durch diesen Sieg liegt Vieracker nun bei einer Saison-
Bilanz von 4:10, während Huber nach diesem Einzel eine Statistik von 8:20 zu verbuchen hat. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TV 1848 Schwabach II
7 Punkte, SV Großhabersdorf 2 Punkte. Die richtige Taktik hatte Martin Dotzel beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Roland Grüber ab dem ersten Ballwechsel. 10:6 (Dotzel) bzw. 0:4
(Grüber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1848 Schwabach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Windsbach IV am 30.03.2024 möglichst erneut siegreich zu
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gestalten. Das Team des SV Großhabersdorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
30.03.2024 gegen den SC 04 Schwabach II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV 1848 Schwabach II

Doppel: Runge / Vieracker 0:1, Stahlmann / Dotzel 1:0 
Einzel: M. Runge 2:0, P. Stahlmann 1:1, M. Vieracker 2:0, M. Dotzel 2:0 

 SV Großhabersdorf
Doppel: Hadzik / Huber 1:0, Stark / Grüber 0:1 
Einzel: A. Hadzik 1:1, M. Stark 0:2, O. Huber 0:2, R. Grüber 0:2


